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2 VORWORT

Der Frühling kommt selten mit ei-

nem Paukenschlag. Er schleicht sich 

heran. Erst ist da nur ein anderer 

Geruch in der Luft, dann ein wei-

cheres Licht, schließlich ein grüner 

Punkt an einem Zweig, den wir 

längst abgeschrieben hatten. Wer 

genau hinsieht, merkt: Das Leben 

arbeitet schon, während wir noch 

zögern, ihm zu trauen.

In diese Zeit sagt die Jahreslosung: 

»Gott spricht: Siehe, ich mache alles 

neu.« (OΊenbarung 21,5). Neu – das 
klingt nach Abschied von Altem. 

Nach Umbruch, vielleicht sogar nach 
Verlust. Doch der Frühling lehrt uns 

etwas anderes. Er reißt nicht alles 

heraus. Er wächst aus dem, was 

da ist. Aus Wurzeln, die den Winter 

überdauert haben. Aus Erde, die Ris-

se trägt und doch fruchtbar bleibt.

Auch Ostern erzählt davon. Die 

Auferstehung Jesu löscht das 

Vergangene nicht aus. Die Wunden 

sind nicht verschwunden. Aber sie 

sind verwandelt. Was verletzt war, 

wird zum Zeichen des Lebens. Gott 

macht nicht alles anders – er macht 
es heil. Das Alte behält seinen Wert, 

wird zum Boden, auf dem Neues 
entstehen kann.

In der Begegnung mit Menschen 

erlebe ich derzeit immer wieder, 

dass Sicheres brüchig wird. Pläne 

bekommen Risse, Gewissheiten 

halten nicht mehr, was sie verspro-

chen haben. Doch gerade in solchen 

Zeiten ist es beruhigend zu wissen: 

Gott arbeitet nicht nur auf aufge-

räumten Flächen.

Ostern lädt uns ein, mit diesem 

Wunder zu rechnen: dass Gott Neu-

es wachsen lässt, ohne das Alte zu 

verwerfen. Dass HoΊnung Wurzeln 
schlägt, selbst in rissigem Boden. 

Und dass am Ende mehr Leben da 
ist, als wir zu hoΊen wagten.

Ich wünsche Ihnen oΊene Augen 
für das leise Neue und Vertrauen in 
das, was schon wächst.

 Ihre Pastorin 

 Rebecca Denger

Zwischen Knospen und Rissen 
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»Korn, das in die Erde« 

Viele werden sicher dieses Lied zu 

Karfreitag singen oder es zumindest 

im Ohr haben: »Korn, das in die Erde, 

in den Tod versinkt.« Für mich ist es 

das Lied zum Karfreitag, weil es im 

Bild des Samenkorns den Tod Jesu 

deutet. »Wenn das Weizenkorn nicht 

in die Erde fällt und stirbt, bleibt es 

allein; wenn es aber stirbt, bringt es 

reiche Frucht« (Joh 12,24), so heißt es 

mit Jesu Worten in der Bibel. Denn 

beim Tod bleibt es nicht stehen, das 

Samenkorn nicht und das Kreuz auch 

nicht. Auf Karfreitag folgt Ostern. 

Oder wie es im Lied dann weiter 

heißt: »Liebe lebt auf, die längst 

erstorben schien. Liebe wächst wie 

Weizen und ihr Halm ist grün.« Im 

Folgenden sehen Sie Bilder, von 

einem Samenkorn, das in Gips einge-

gossen, eigentlich tot erschien, dann 

aber plötzlich austreibt und den 

»Stein« durchbricht. (M)ein Bild für 

Aufblühen, das Leben - und Ostern.  

 Richard Gnügge

Gott spricht: 
Siehe, ich mache alles neu! 
� Oάenbarung�21,5

Jahreslosung 

2026
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Der Winter war lang, die Erde hart 

und die Zweige kahl. Doch wer 

in diesen Wochen durch unsere 

Nachbarschaft geht, sieht es über-

all: Das Leben regt sich. In den 

Gärten wird gegraben, gepΌanzt, 
geschnitten und gewartet. 

Passend zu unserer diesjährigen 
Jahreslosung und zum nahen-

den Osterfest wollen wir wissen: 

Was bedeutete dieses Aufblühen 

eigentlich? Ist es nur ein biolo-

gischer Vorgang? Oder wird der 

Garten zu einem Ort, an dem 
HoΊnung sichtbar wird. Eine HoΊ-

nung, wie sie uns auch an Ostern 

bewegt? 

Wir haben Menschen aus unse-

rer Gemeinde besucht, die das 
Wunder des Wachsens mit den 
Händen greifen können. Ein Ge-

spräch über die Mühen der Erde, 

die Geduld des Wartens und das 

unbeschreibliche Gefühl, wenn 

das Leben den Sieg davonträgt.

1. Ist das Aufbrechen der ersten 

Triebe nur Biologie – oder auch ein 

kleines Wunder? 

Gisela: Natürlich weiß ich, dass 

es ein biologischer Vorgang ist. 

Aber dieses Wissen nimmt dem 
Moment nichts von seiner Kraft. 
Im Gegenteil: Gerade weil ich 
weiß, wie lange etwas unsichtbar 

unter der Erde geruht hat, berührt 

es mich, wenn plötzlich Leben 
sichtbar wird. Wenn ich im Januar 
durch den Garten gehe und auf 

einmal die ersten Schneeglöck-

chen sehe, dann liegt darin ein 

Moment des Staunens – etwas, 
das sich nicht erzwingen lässt und 
das mich daran erinnert, dass 
Neubeginn möglich ist. 
St: : So wie wir heute mit der 
Natur umgehen, ist es wirklich 
ein Wunder zu sehen, wie jeden 
Frühling die PΌanzen sich ihren 
Weg zum Licht suchen.

2. Macht die viele Arbeit im Garten 

das Aufblühen intensiver? Und gibt 

es Momente, in denen Sie merken: 

Leben entsteht manchmal genau 

dort, wo man es kaum noch erwar-

tet hätte? 

Gisela: Ja, eindeutig. Wer gegra-

ben, geschnitten und manchmal 
auch radikal zurückgenommen 
hat, erlebt das Blühen bewusster. 

Man weiß, was vorher nötig war 

– und wie unsicher der Ausgang 
ist. Besonders berühren mich die 
Momente, in denen etwas wie-

derkommt, das ich nicht mehr 
erwartet hatte: eine PΌanze, die 
ich für tot hielt, oder ein Trieb an 

einer besonderen Stelle. Das ist je-

des Mal ein leiser Hinweis darauf, 

dass Leben oft hartnäckiger ist als 

wir denken. 

St: Die PΌanzen, die wir haben 
wollen, brauchen natürlich PΌege. 
Es gibt aber auch viele PΌanzen, 
die hier schon immer zu Hause 
waren. Die will der Gärtner meist 
nicht haben. Sie werden üblicher-

weise als Unkräuter, richtiger als 

Wildkräuter bezeichnet.

3. Inwiefern ist Gärtnern für Sie 

persönlich eine Form von Hoffnung 
oder die Möglichkeit, Kraft für den 

Alltag zu tanken? 

Gisela: Für mich ist Gärtnern ein 
Gegenentwurf zu meinem manch-

mal hektischen Alltag. Es zwingt 
mich zur Geduld und erinnert 
mich daran, dass Wachstum Zeit 
braucht. Gerade im Blick auf Os-

tern wird mir dabei klar: HoΊnung 
entsteht nicht laut und plötzlich, 
sondern oft still und über Wochen 

hinweg. Der Garten wird so zu 
einem Ort, an dem ich auftanken 
kann – nicht, weil alles sofort ge-

lingt, sondern weil ich erlebe, dass 

sich Dranbleiben lohnt. 

St: Wir hoΊen jedes Jahr auf eine 
gute Ernte. Dass es eine gute 

Ernte wird, liegt allerdings nicht 

nur in unserer Hand. Natürlich 

ist die Enttäuschung groß, wenn 

PΌanzen nach all der Sorgfalt und 
Arbeit nicht gedeihen wollen. 

Denen wird der Kompost gezeigt. 
Sollte das nicht helfen, landen sie 

dort! Wir wollen nicht vergessen, 

wie wichtig der Kompost für den 
Garten ist!

4. Man kann vieles vorbereiten, 

dabei liegt das eigentliche Wach-

senlassen nicht in unserer Hand. 

Wie gehen Sie mit dem Vertrauen 

um, dass die Natur, oder vielleicht 

eine höhere Kraft, das Geschenk des 

Blühens vollendet? 

Gisela: Dieses Loslassen ist 

vielleicht die größte Herausfor-

derung – und zugleich die größte 
Entlastung. Ich kann den Boden 

bereiten, aber ich kann kein Leben 

machen. Das lehrt mich Demut, 
aber auch Vertrauen. Ob man es 
Natur nennt oder Gott: Am Ende 
bleibt das Wachsen ein Geschenk. 

Und dieses Wissen hilft mir auch 
außerhalb des Gartens, Dinge 

nicht nur kontrollieren zu wollen, 
sondern darauf zu vertrauen, dass 
nicht alles an mir allein hängt. 
St: Was soll ich dazu sagen? Hof-
fen wir das Beste, liebe Leute!

 Anna Drescher 

 Andrea Höner

»Vom Aufbrechen und Aufblühen –  

Ein Besuch am Gartenzaun«
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Das dritte Mal feiern wir ein 

großes TauΊest im Strandbad 
in Hemmingen. Es waren immer 
besondere Tage. Das möchten wir 
gerne wiederholen.  
Am 10. Mai 2026 laden darum un-

sere vier Hemminger Kirchenge-

meinden wiederum zum TauΊest 
mit Taufen und Tauferinnerung 
ins Strandbad nach Hemmingen 
ein. Der Gottesdienst beginnt um 
10 Uhr. Die TäuΌinge – Erwach-

sene und Kinder – werden mit 
dem Wasser des Sees getauft. 
Zusammen mit ihren Familien 
und Freunden und mit all denen, 
die Lust auf einen bunten Gottes-

dienst haben, freuen wir uns, dass 
sie nun Gottes Kinder sind. Im 
Anschluss an den Gottesdienst la-

den wir Sie zum Feiern ein: Spiele, 
Kleinkunst, Essen, Gespräche – für 
jede und jeden wird etwas dabei 
sein. Diejenigen Familien, die im 
Anschluss an den Gottesdienst lie-

ber privat feiern möchten, können 
dies selbstverständlich ebenso 
gerne tun.  
Sind Sie neugierig geworden? 
Oder haben Sie vielleicht schon 
immer einmal darüber nachge-

dacht, ob Sie sich oder Ihre Kinder 
taufen lassen möchten? Wir hof-
fen, dass ein TauΊest an diesem 
besonderen Ort mit dieser beson-

deren Atmosphäre Sie überzeugt. 
Melden Sie sich gerne bei Ihrer / 
Ihrem Ortspastor/ in. Gemeinsam 
΋nden wir den passenden Rah-

men für Ihr Fest! 
Weitere Informationen erhalten 
Sie durch Ihre Kirchengemeinde:  
Friedens-Kirchengemeinde  
Tel.: 05101 / 34 14 

Trinitatis-Kirchengemeinde  
Tel.: 0511 / 42 52 78 

St.-Vitus-Kirchengemeinde  
Tel.: 0511 / 42 51 10 

Nikolai-Kirchengemeinde  
Tel.: 05101 / 133 60 

Oder nutzen Sie für die Anmel-
dung den nebenstehenden QR-
Code. 
 Pastor Richard Gnügge

Wir feiern: 

Deine Taufe!

 

 

    

Nur das Beste für Ihre Gäste! 
Buchen Sie zum Sonderpreis über unsere Internetseite www.hotel-westerfeld.de 

 unter Eingabe des Promotioncodes: SPECIAL 
 

Hotel und Rezeption: Berliner Str. 4 │ Apartments: Göttinger Landstr. 60 │ 30966 Hemmingen 
Telefon: 0511-3539660 │ e-mail: info@hotel-westerfeld.de 

Da weinte Jesus.

 Joh. 11,35

Monatsspruch

März

Hier 
geht's 
zur 
An- 
meldung



AUS DEM KIRCHENGEMEINDEVERBAND 5

Die Jahreslosung für dieses Jahr 

ist ein Versprechen. Gott spricht: 

»Siehe, ich mache alles neu!« Ein 

Versprechen, dass sich etwas 

ändert – alles sogar, sagt die Bibel. 

Im Gemeindebüro ist es nicht 

alles, das anders wird. Gott sei 

Dank!  

Und doch ist durch den Weggang 

von Christiane Braun zum Ende 

des vergangenen Jahres etwas 

Bewegung in die Besetzung der 

Gemeindebüros gekommen. Die 

wichtigste Nachricht zuerst: Alle 

Stellen konnten nahtlos besetzt 

werden, sodass in allen Gemein-

den weiter eine Ansprechpartne-

rin im Büro da ist. Dabei haben 

Britta Nacken nun die Präsenz-

stunden in Arnum und Julia Eirich 

die ÖΊnungszeiten in Trinitatis in 
Hemmingen übernommen. Julia 

Eirich bleibt darüber hinaus für 

die ÖΊnungszeiten in Wilkenburg 
zuständig und Irmhild Felske in 

Hiddestorf. Diese Besetzung mit 

unseren bereits vorhandenen 

Sekretärinnen ist möglich, da Julia 

Eirich ihre Stunden aufstockt und 

so über ihre bisherige Tätigkeit hi-
naus in unserem Kirchengemein-

deverband eingesetzt werden 

kann. Seit dem 1.1.2026 ist nun 

auch die Trägerschaft aller Stellen 
an den Kirchengemeindeverband 

Hemmingen übergegangen. Ein 

weiterer, wichtiger Schritt im Zu-

sammenwachsen des regionalen 

Gemeindebüros.

Es gibt nun also neue Gesichter im 

Gemeindebüro in Arnum und in 

Hemmingen! Darüber freuen wir 

uns sehr! Was bleibt, ist unsere 

Erreichbarkeit: Jeden Wochen-

tag von 10 bis 12 Uhr ist unser 

regionales Gemeindebüro, das 

im Gemeindehaus in Arnum Platz 

gefunden hat, durch eine der drei 

Sekretärinnen besetzt. Unter der 

Telefonnummer 05101 / 49 84 
können Sie zu dieser Zeit jeman-

den erreichen. Sollte das einmal – 

aufgrund von Urlaubszeiten oder 

Krankheitsfällen – nicht möglich 

sein, erfahren Sie das auf unseren 

Websites oder dem Anrufbeant-

worter.

Schauen Sie doch gern in den 

nächsten Tagen und Wochen 
vorbei und heißen unsere Sekre-

tärinnen zu den ÖΊnungszeiten 
willkommen!

 Für den Kirchengemeindeverband, 

 Vorsitzende Pastorin Kira Eiben

Wechsel im Gemeindebüro

Einmal »alles neu«, bitte!

Qualität aus Niedersachsen

Tierwohl-zertifi zierte Ställe

kurze Transportwege

regionales, hofeigenes Futter

von der Geburt bis zur 
Theke aus der Region

Unsere Schweine & Rinder:

Filiale Hiddestorf
Ihmer Str. 7

05101 - 99898-35
Do. & Fr. 8 - 13 Uhr & 15 - 18 Uhr

Sa. 7.30 - 13 Uhr

in Pattensen
IHR REGIONALER FLEISCHER

Werksladen Pattensen
Ludwig-Erhard-Str. 25 

05101 - 99898-22
Di. - Fr. 8 - 18 Uhr

Sa. 8 - 14 Uhr

Jesus spricht zu Thomas:  
Weil du mich gesehen hast,  
darum glaubst du?  
Selig sind, die nicht sehen  
und doch glauben!
 Joh. 20,29

Monatspruch 

April

Foto: Uebbing

Die Hoffnung haben wir als  
einen sicheren und festen 
Anker unserer Seele.
 Hebr 6,19

Monatsspruch 

Mai
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Freiwilliges Kirchgeld 

Auch in diesem Jahr freuen wir 

uns über die großzügigen Spen-

den zum Freiwilligen Kirchgeld. 

Zum Redaktionsschluss hatten sie 

einen Betrag von 11.735 Euro er-

reicht. Von einem Teil des Geldes 

soll der Umbau der Bücherstube 

zu Ende ΋nanziert werden. Auch 
zum Erhalt unseres lebendigen 

Gemeindelebens tragen Ihre 

Spenden bei. Danke!

Brot für die Welt 

Dank Ihrer Unterstützung können 

wir die 67. Aktion von Brot für 

die Welt in den Weihnachts- und 

Silvestergottesdiensten mit rund 

1920 Euro ermöglichen. Weitere 

Informationen ΋nden Sie unter 
www.brot-fuer-die-welt.de.

Kirchensteuer 

Herzlichen Dank an alle, die 

unserer Kirchengemeinde auch 

in diesem Jahr treu verbunden 

geblieben sind. Die Kirchensteuer 

kommt nicht nur dem Gemein-

deleben vor Ort zugute, sondern 

ermöglicht auch wichtige diako-

nische Aufgaben – insbesondere 

Hilfe für diejenigen, die sie am 

dringendsten benötigen. Die Be-

ratungsstellen und diakonischen 

Einrichtungen des Kirchenkreises 

leben von haupt- und ehrenamt-

licher Arbeit ebenso wie von ΋nan-

ziellen Mitteln. Vielen Dank, dass 

Sie dabei geblieben sind!

Kira Eiben für den Kirchenvorstand

Dank – Brot für die Welt und Kirchgeld

Am Gründonnerstag, dem 2. April, 

laden wir Sie um 18 Uhr herzlich 

zum Tischabendmahl ins Gemein-

dehaus ein. Hier gedenken wir des 

letzten Abendmahls Jesu und es-

sen gemeinsam. Bitte melden Sie 

sich im Gemeindebüro bis zum 30. 

März an. Am Karfreitag um 15 Uhr 

feiern wir einen Gottesdienst zur 

Todesstunde Jesu – ohne Predigt, 

dafür mit Musik, Wort und Stille. 

Am Ostersonntag feiern wir die 

Auferweckung Jesu mit zwei Got-

tesdiensten. Im Osterfrühgottes-

dienst um 6 Uhr kommen wir von 

der Leere des Karfreitags her und 

feiern das Osterlicht. Um 11 Uhr 

feiern wir Ostern in einem Fest-

gottesdienst mit der Kantorei. Wir 

freuen uns auf die gemeinsamen 

Gottesdienste.

 Kira Eiben

Karwoche und Ostern

Wir laden herzlich ein zum Frei-

tagsfreiraum an jedem ersten 

Freitag im Monat um 18 Uhr, eine 

Zeit zum Abschalten, Aufatmen 

und zur inneren Stärkung.

Am 6. März 2026, 18 Uhr – Ein-

ladung zum Weltgebetstag, St. 

Johannes Bosco, Hemmingen. 

Da der 3. April Karfreitag ist, ΋ndet 
der Freitagsfreiraum ausnahms-

weise am

10. April 2026 statt – Thema: Mit 

Jesus unterwegs.

Am 1. Mai ist Feiertag, am 8. Mai 

sind Kon΋rmationen. Deshalb ΋n-

det im Mai kein Freiraum statt.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

 Das Freitagsfreiraum-Team

 

Freitagsfreiraum

 Zu unserem GeburtstagskaΊee 
am 21.4.2026 um 15:30 Uhr laden 

wir alle über 80-jährigen Ge-

meindemitglieder zu KaΊee und 
Kuchen ein. Wenn Sie zwischen 

Januar und März Ihren 80. oder 

älteren Geburtstag gefeiert haben, 

sind Sie herzlich ins Gemeinde-

haus eingeladen. Gerne dürfen 

Sie eine Begleitperson mitbringen. 

Der Nachmittag wird von einem 

ehrenamtlichen Team vorbereitet 

und bei KaΊee, Tee und Kuchen 
durchgeführt. Bitte melden Sie 

sich im Gemeindebüro an. 

 Anna Drescher 

 für den Besuchsdienst

Geburtstagskaffee
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Gemeinschaft erleben – Tamili-

sche Küche entdecken

An diesem Abend entführt uns un-

ser Küster-Ehepaar Sriskanthan in 

eine andere Geschmackswelt und 

bringt uns ihre traditionelle Küche 

näher. Keine Sorge, Schärfegra-

de werden vorher diplomatisch 

verhandelt. 

Datum: 10. April 2026  

Uhrzeit: 18:30 Uhr 

Ort: Gemeindehaus

Die Zutaten und Rezepte liegen 

zum Ausprobieren bereit – alles 

kann, nichts muss. So halten wir 

es mit dem Kochen inkl. vegeta-

rischer Variationen und auch mit 

einer Spende. 

Damit niemand im Gedränge den 

Kochlöffel verliert, ist die Teil-
nahme diesmal auf 18 Personen 

begrenzt. 

Wer Lust am Ausprobieren hat, ist 

herzlich eingeladen und meldet 

sich per E-Mail an unter kg.ar-

num@evlka.de oder telefonisch 

bei Anke Meier, Tel.: 05101 / 582 

63 ab 20 Uhr. 

Wir freuen uns auf Euch und 

einen Abend voller Aromen, neuer 

Geschmackserlebnisse und char-

manten Begegnungen.

Anke Meier, als Gastgeberin für die 

Friedens-Kirchengemeinde Arnum 

Andreas Lambert, als Kochexperte 

für kulinarische Erlebnisse und 

natürlich das Team

Einladung zum Kochabend

Für Ihre Hilfsbereitschaft und Ihre 

Unterstützung. 

Sie haben uns mit Ihren großzü-

gigen Spenden bei der »Aktion 

Weihnachtskiste/Tüte » sehr 

unterstützt. 

Mit Ihren liebevoll gepackten 

Kisten haben Sie den Familien und 

ganz besonders den Kindern eine 

große Freude bereitet. 

Vielen Dank im Namen unserer 

Tafelkunden. 

Die Ehrenamtlichen des Ta-

fel-Teams wünschen Ihnen gute 

Zeiten und bleiben Sie gesund.

 Wolfgang von Morgenstern  

 Telefon 0157 / 35 56 94 69

Die Laatzener 

Tafel e.V.  sagt   

»DANKE«

Am 5. Dezember 2026 ΋ndet zum 
zweiten Mal unser Adventsmarkt 
rund um die Kirche statt. Dazu 
suchen wir noch Aussteller! 
Wer mit einem Stand dabei sein 
möchte, kann sich gerne bei uns 
melden: adventsmarkt-arnum@
web.de – wir freuen uns über viele 
Mitwirkende! 
Aufgrund sehr kurzfristiger Ab-
sagen beim letzten Mal, müssen 
wir dieses Mal bei gewerblichen 
Anbietern eine Standmiete von 
20 € erheben, um die Planung 
verlässlicher zu gestalten. 
Wir freuen uns jetzt schon!

 A.Drescher und L.Bubikat 

Aussteller gesucht!

Schreib Gut(h)
schreiben  spielen  schenken

Göttinger Str. 62  
30966 Hemmingen 
05101-4844
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Wollen Sie nichts mehr verpassen? 

Werden Sie Teil der Community!
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Kantorei: 

Leitung: Frau Klees 

Proben mittwochs 20 – 21 Uhr 

Tel.: 05101 / 58 42 58

Posaunenchor: 

14-tägig montags 20 Uhr 

Christian Lachmann 

Tel.: 0151 / 42 19 78 24

Gitarrengruppe: 

Donnerstags 18 - 19 Uhr 

Christel Herrmann-Vogel 

Tel.: 0101 / 51 54

Spielkreise: 

Infos bei Ann-Christin Labes 

Tel.: 05151 / 46 18 55 65

Kinderkirche: 

Lea-Marie Bubikat 

E-Mail: l.bubikat@gmail.com

Diakonischer Besuchsdienst: 

Letzter Freitag im Monat 11 Uhr 

Christiane Kirschnik 

Tel.: 05101 / 31 39

Mittagstisch für Senior*innen: 

Dienstags 12 Uhr 

Tel.: 05101 / 34 14

Senior*innen-Nachmittag: 

Dienstags ab 13 Uhr 

Helga Güls 

Tel.: 05101 / 85 15 57

Bücherstube ÖΊnungszeiten: 
Montag bis Donnerstag  

16 bis 18 Uhr

Literaturkreis: 

Letzter Mittwoch im Monat um 

19:30 Uhr 

Gesine Meerheimb 

Tel.: 05101 / 58 50 09

Lesende Männer der Region: 

jeden 4. Dienstag 19 Uhr 

Anm.: meerheimb@freenet.de

Förderverein der Wehrkapelle: 

S. Gemmecke, Tel.: 05101 / 43 58 

K. Troe, Tel.: 05101 / 588 35 90

 

Aktuelle Veranstaltungen und 

Gottesdienste ΋nden Sie außer-

dem auf unserer Homepage 

unter www.friedenskirche-arnum.

de und auf Instagram unter  

@friedenskirche_arnum

Gruppen und Kreise

Viermal im Jahr verbindet das 

regionale Magazin miteinander 

Menschen, Geschichten und 

Engagement aus unseren vier 

Kirchengemeinden. Damit das Ma-

gazin zuverlässig in die Haushalte 

kommt, suchen wir freundliche 

und engagierte Austrägerinnen 

und Austräger, die Lust haben, ein 

paar Schritte für die Gemeinschaft 

zu gehen.

 

 

Wer gerne an der frischen Luft 

unterwegs ist und sich mit we-

nig Aufwand sinnvoll einbringen 

möchte, ist bei uns genau richtig. 

Die Verteilung erfolgt nur viermal 

im Jahr und kann in einem über-

schaubaren Gebiet übernommen 

werden. 

Helfen Sie mit, dass Informatio-

nen, Einblicke und Einladungen 

aus dem Kirchengemeindever-

band Hemmingen weiterhin viele 

Menschen erreichen. Wir freuen 

uns über jede Unterstützung und 

über alle, die Teil vom Austrä-

ger:innen Team werden möchten.

Infos gibt es bei Katrin Biesalski – 

katrinbiesalski@gmx.de

Austräger*innen 

gesucht – für das 

Gemeinde-

magazin!

Am Sonntag, den 29. März 2026 

lädt die Friedens-Kirchengemein-

de zum 21. Mal zu einem Or-

gel-Abend-Gottesdienst um 18:00 

Uhr in die Friedenskirche mit 

Pastorin Kira Eiben ein. Im Mittel-

punkt von diesem Gottesdienst 

stehen Orgelwerke von Joh. Seb. 

Bach »Schübler-Choräle«, BWV 

645-650 und César Franck »Prélu-

de, Fugue et Variation op. 18« 

An der Krawinkel-Orgel wird 

Hans-Dieter Meyer-Moortgat, 

Konzertpianist und -organist aus 

Peine musizieren.

 Jochen Seidel

21. Orgel-Abend- 

Gottesdienst

Nach der erfolgreichen Party im 

letzten Jahr feiern wir am 28.08. 

die zweite Kirchenparty.  

Freut auch wieder auf gute Musik, 

entspannte Atmosphäre, coole 

Drinks und besondere Gespräche 

in einer einzigartigen Location. 

Der Kartenvorverkauf startet vor 

den Sommerferien! 

Alle sind willkommen!

 Das Planungsteam

Wir gehen in 

Runde zwei!
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Aber wie geht es weiter mit der 

Pfarrstelle in Trinitatis? 

Vor dieser Frage standen der 

Kirchenvorstand und Pastorin 

Rebecca Denger. Wir freuen uns, 

dass sich beide Seiten auch nach 

Ablauf der Probezeit von Pastorin 

Denger für eine weitere Zusam-

menarbeit ausgesprochen haben 

und auch in Zukunft das Ge-

meindeleben in und um Trinitatis 

gestalten möchten. 

Der Herr Landesbischof Ralf Meis-

ter hat die Ernennung gegenüber 

Frau Rebecca Denger in Hemmin-

gen vorbehaltlich der Erteilung 

der Vokation durch die Kirchenge-

meinde auf die Pfarrstelle der Ev.-

luth. Trinitatis-Kirchengemeinde in 

Hemmingen ausgesprochen. 

Frau Pastorin Rebecca Denger 

wird am 

Sonntag, dem 08.03.2026,  

einen Gottesdienst (Aufstellungs- 

predigt) in Hemmingen halten.

Nach der Aufstellungspredigt kann 

jedes Glied der Kirchengemeinde, 

dass das Recht zur Teilnahme an 

einer Wahl zum Kirchenvorstand 

besitzt, Einwendungen gegen 

die Besetzung der Pfarrstelle mit 

dieser Bewerberin beim Kirchen-

vorstand erheben.

Einwendungen müssen schriftlich 

erhoben werden und mit Gründen 

versehen sein; sie müssen bis 

Ablauf des 14.03.2026 erhoben 

werden.

 Der Kirchenvorstand

Es geht weiter ...

Das Team für alternative Gottes-

dienste Laatzen-Springe, bekannt 

durch kreative Formate wie den 

»Gottesdienst rückwärts« oder den 

Paulus-Gottesdienst, wird künftig re-

gelmäßig neue Angebote gestalten. 

Nach der erfolgreichen Zusammen-

arbeit mit der Gottesdienstwerkstatt 

finden diese kreativen Abendgot-
tesdienste ab dem Frühjahr in der 

Kapelle im Alten Dorf statt. 

Die genauen Termine werden noch 

bekannt gegeben – 

Vorfreude inklusive! 

 Die Gottesdienstwerkstatt

in der Kapelle 
Hemmingen

Chill Out am Abend
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Der Küster stellt die Blumen hin, 

die Organistin orgelt, die Sekre-

tärin notiert den Tauftermin? 

Stimmt – und natürlich tun sie 

noch viel, viel mehr. 

Aber was machen eigentlich die 

einzelnen Kirchenvorstandsmit-

glieder so genau? Und die Mitglie-

der diverser Ausschüsse? Und die 

vielen weiteren Ehrenamtlichen? 

Was treibt sie an, was strengt sie 

an, was bereitet ihnen Freude? 

In jeder Ausgabe stellen wir euch 

und Ihnen eine*n von uns vor. 

Heute: Ein Mitglied des Besuchs-

dienstes.

Wer sind Sie? Ich bin Dr. Dietlind 

Pieper, 81 Jahre alt, habe vor 40 

Jahren nach Hemmingen geheira-

tet, war früher im Schuldienst und 

bin heute begeisterte Oma einer 

Enkelin.

Was sind genau Ihre Aufgaben? 

Wir sind ein kleines Team und 

besprechen uns alle zwei Monate, 

wie wir uns aufteilen. Zu run-

den Geburtstagen ab 80 Jahren 

besucht unsere Pastorin Rebecca 

Denger die Geburtstagskinder. 

Wenn sie verhindert ist, vertreten 

wir sie. Zu allen anderen Geburts-

tagen bringen wir persönlich 

einen Gruß in den Briefkasten 

vorbei. Und wer auch dann gerne 

einen Besuch haben möchte, kann 

sich im Gemeindebüro melden 

und wir kommen.

Seit wann machen Sie das und 

wie sind Sie damals dazu ge-

kommen? Seit über 20 Jahren. 

Mich hat damals jemand aus dem 

Besuchsdienst angesprochen.

Was ist herausfordernd? Was 

muss man dafür können? Man 

muss über einen Graben springen 

können. Wenn wir uns nicht schon 

kennen, wissen wir nie, was und 

wer uns erwartet.

Warum machen Sie das? Ich 

wollte mich gerne einbringen und 

etwas für die Gemeinde tun. In 

einer immer älter und einsamer 

werdenden Gesellschaft ist das 

eine wichtige Aufgabe – nur eben 

nicht besonders spektakulär. Doch 

der Mensch ist ja ein Mit-Mensch! 

Und über die Jahre haben sich 

viele schöne Kontakte ergeben, in 

unserem Team und mit den  

 

 

 

 

 

 

 

Geburtstagskindern. Die Gesprä-

che sind immer für beide Seiten 

bereichernd. Man bekommt so 

viel zurück und ist letztlich selbst 

die Beschenkte.

Was war Ihr bislang berührends-

tes Erlebnis? Ich besuchte eine 

ältere Dame und es stellte sich 

heraus, dass sie aus dem gleichen 

Ort in Schlesien kam wie ich und 

sogar mein Elternhaus kannte.

Haben Sie einen Wunsch? Dass 

wir weitermachen können und 

dürfen.

 Vielen Dank für das Gespräch! 

 Helga B. Gundlach

Ein Blick hinter die Kulissen

Was macht eigentlich...?

Foto: privat

Im Sommer 2024 ist Diakonin 
Katharina Reinhard von Hildes-
heim nach Santiago de Compos-
tela gelaufen. Was sie unterwegs 
erlebt hat, was sie berührt hat 
und was ihr wichtig wurde, davon 
erzählt sie 
  am Freitag, 20. März,  

  um 15 Uhr  

  im Gemeindesaal  

  der Trinitatisgemeinde. 
Mit kleinen geistlichen Übungen 
nimmt sie die Zuhörenden ge-
danklich mit auf die Pilgerreise.

3500 Kilometer  
auf dem Jakobsweg

Katharina Reinhard vor der  
Kathedrale von Santiago de 
Compostela
Foto: privat
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Adventsbasar-Team 

Christiane Manthey 

Tel.: 0511 / 234 59 72 

Dagmar Oppermann 

Tel.: 0511 / 234 45 18

Alt-Mütterkreis 

1. Mo im Monat, 15 - 16:30 Uhr 

Edda Schaefer 

Tel.: 0511 / 42 64 71

Besuchsdienstkreis 

nach Vereinbarung 

Dr. Dietlind Pieper 

Tel.: 0511 / 42 96 54

CaféT #Raumgeben 

Mo u. Di 9:30 - 11:30 Uhr 

Martina Kreuzer 

Heidrun Schwarze 

Tel.: 0511 / 124 40 60

GartenpΌegeteam 

Christiane Manthey 

Tel.: 0511 / 234 59 72 

Dagmar Oppermann 

Tel.: 0511 / 234 45 18

HOPE - internationaler 

TreΊpunkt 
Sprachvermittlung 

für GeΌüchtete 

Gesine Prüßing, 

Heidrun Schwarze 

Tel.: 0511 / 124 40 60

Kantorei / Chor 

Di 19:30 Uhr 

Heike Moltzen 

Tel.: 0177 / 762 20 22

Kon΋-Club 

Jana Thiel 

Tel.: 0176 / 10 10 50 18

Männergesprächskreis 

4-wöchentlich mittwochs 10 Uhr 

11. März, 8. April, 6. Mai 

Jürgen Rolf 

Tel.: 0511 / 37 45 91 80 

Albert Porth 

Tel.: 05101 / 29 30

 

 

Förderkreis Kantorei 

Dagmar Oppermann, Vors. 

Tel.: 0511 / 234 45 18 

DE66 2519 3331 0400 0099 00 

Stichwort: 

Förderkreis Kantorei 

der Trinitatiskirche

Diakonie-Beauftragte 

Heidrun Schwarze 

Tel.: 0511 / 124 40 60

 

Homepage: 

www.trinitatis-hemmingen.de

Gruppen und Kreise

Nach 16 Jahren treuer Begleitung 
heißt es für uns nun Abschied 
nehmen: Unsere Gemeindese-
kretärin Frau Nacken schlägt ein 
neues Kapitel auf. Über andert-
halb Jahrzehnte war sie das Ge-
sicht und die gute Seele unseres 
Gemeindebüros – stets oΊen, den 
Menschen zugewandt und mit 
einem großen Herzen für die An-
liegen unserer Gemeindeglieder. 
 
Besonders in den letzten andert-
halb Jahren hat sie uns engagiert 
unterstützt und den Aufbau des 

regionalen Gemeindebüros aktiv 
mitgestaltet. Die Arbeit an zwei 
Standorten gleichzeitig war jedoch 
eine enorme Kraftanstrengung. 
Wir haben volles Verständnis da-
für, dass sie sich nun entschieden 
hat, ihre Energie künftig an einem 
festen Ort in der Friedens-Kirchen- 
gemeinde in Arnum und dem dort 
angegliederten regionalen Ge-
meindebüro einzubringen.

Wir danken Frau Nacken von 
Herzen für all ihr Engagement und 
die Art, wie sie unsere Gemeinde 
bereichert hat. Auch wenn sie den 
Schreibtisch wechselt, bleiben wir 
durch die regionale Zusammenar-
beit eng miteinander verbunden. 
Für ihren neuen Weg wünschen 
wir ihr Gottes Segen und viel Freu-
de an der neuen Wirkungsstätte!

Seit Beginn des Jahres ist Julia 
Eirich im Gemeindebüro in Trini-
tatis für Sie da. Wir begrüßen Frau 
Eirich herzlich und freuen uns auf 
die Zusammenarbeit mit ihr.  
Eine weitere Neuerung sind die 
ÖΊnungszeiten des Gemeindebü-
ros ab dem 03. März. Diese sind 
nun: Dienstag, 16 bis 18 Uhr und 
Donnerstag, 10 bis 12 Uhr.  
 Für den Kirchenvorstand,  

 Pastorin Denger

Ein Abschied mit viel Herz: 

Danke, Frau Nacken!
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



 














      ★

      

    ★ ★ 

    

Mascha Kaleko „
Gedichte“



      

      

   ★   

    





   



 

  




☺☺☺

☺☺☺



    





   ☺☺☺  



    ☺☺☺





   



★ 

    





      

  



  

      

    





    ★ 




  



  

  



  

      


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  Abendmahl Wein 

  Abendmahl Traubensaft 

☺☺☺ Familiengottesdienst 

☺☺   Kindergottesdienst 

★      Besondere Gottesdienste 

 Kirchka΍ee 

       Taufgottesdienst 

      Winterkirche 

NN   bei Redaktionsschluss noch 

nicht bekannt 





 














      ★

      

    ★ ★ 

    

Mascha Kaleko „
Gedichte“



      

      

   ★   

    





   



 

  




☺☺☺

☺☺☺



    





   ☺☺☺  



    ☺☺☺





   



★ 

    





      

  



  

      

    





    ★ 




  



  

  



  

      



Kindergottesdienste

Harkenbleck

08.03. 11 Uhr

Morgenandachten

Hiddestorf 

montags um 7 Uhr  

mit P Gnügge

Freitagsfreiraum

Arnum

06.03. siehe WGT in Don Bosco 

10.04. 18 Uhr

01.05. entfällt  

Senioren-Gottesdienste 

im SeniorenpΌegeheim
'Haus Rosenpark' Hemmingen

31.03. 10 Uhr P Lohse

28.04. 10 Uhr Pn Denger

26.05. 10 Uhr Pn Denger

Senioren-Gottesdienste 

in der Seniorenresidenz  

Arnum

27.03. 10:30 Uhr P Lohse 

24.04. 10:30 Uhr Pn Denger 

29.05. 10:30 Uhr Pn Denger

Weitere Informationen zu 
besonderen Gottesdiensten 
finden Sie auf den Veranstal-
tungsseiten dieser Ausgabe 
des miteinanders, die auf den 
Seiten 23 bis 25 zu finden sind.
Für aktuelle Informationen 
und Änderungen beachten Sie 
bitte die jeweiligen Websites 
der Kirchengemeinden, ihre 
Instagramkanäle sowie die 
Tagespresse.
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Gründonnerstag, Karfreitag, 

Ostern - wir möchten dem Leiden, 

Sterben, Auferstehen Jesu nach-

spüren.

Am Gründonnerstag laden wir 

Sie um 18 Uhr herzlich zu einem 

Tischabendmahl in der St.-Vi-

tus-Kirche ein, um die Gemein-

schaft untereinander und mit 

Jesus Christus zu spüren. Wir 

essen gemeinsam an einer langen 

Tafel und feiern Abendmahl. 

Am Karfreitag stehen Jesu Kreuz 

und sein Tod im Mittelpunkt des 

Gottesdienstes. Um 11 Uhr feiern 

wir einen Gottesdienst in der Har-

kenblecker Kapelle. 

Am Ostersonntag feiern wir das 

Leben! Wir feiern die Auferste-

hung Jesu in einem Gottesdienst 

für alle Generationen um 11 

Uhr in Wilkenburg. Wir werden 

ein Holzkreuz mit Osterglocken 

schmücken, Ostereier suchen 

und beim KirchkaΊee klönen. Und 
hoΊentlich erreicht die Osterfreu-

de unsere Herzen, denn der Herr 

ist wahrhaftig auferstanden. Wir 

freuen uns auf die gemeinsamen 

Gottesdienste. 

 Der Kirchenvorstand

Ostern in St. Vitus

Dann kommen Sie zu unserem 

monatlichen TreΊen am gemein-

samen Mittagstisch im neuen 
Feuerwehrhaus in Harkenbleck. 

Wir kochen eine leckere Suppe für 

Sie! Die Personenzahl ist begrenzt. 
Jeder Gast bestimmt seinen Bei-

trag an den Kosten für das Essen 
selbst. Anmeldung bei:

Inge Hatje 

Tel.: 05101 / 581 18 

Vera Kohsmann 

Tel:. 0511 / 41 21 51

Termine: 10. März, 14. April, 

12. Mai 2026, 13 Uhr 

 Kochteam St.-Vitus - Harkenbleck 

Essen Sie gerne 

gemeinsam mit 

anderen? 

Unser Vituslädchen feiert Geburts-

tag. Seit einem Jahr ΋nden Sie auf 
dem Kirchhof in Wilkenburg in 

einem Selbstbedienungsschrank 

viele schöne Dinge - selbstgekoch-

te Marmeladen, Sirup und Saft, 

Jahreszeitenkränze, Kerzen, Trau-

erlichter, Seifen, selbstgebastelte 

Dekoartikel und vieles mehr. 

Der Erlös ist für verschiedene 

Projekte in unserer Gemeinde 

bestimmt. 

Wir danken allen, die im letzten 

Jahr Όeißig eingekauft haben und 
freuen uns, wenn Sie uns treu 

bleiben. Haben Sie besondere 

Wünsche bezüglich der Marme-

ladensorten? Lassen Sie es uns 

wissen. 

 Das Lädchenteam

Happy Birthday, Vituslädchen!

Viermal im Jahr laden wir die über 

75-jährigen Gemeindeglieder zu 

Kaffee und Kuchen ein, um bei 
netten Gesprächen den Geburts-

tag zu feiern. Hatten Sie im Janu-

ar, Februar oder März Geburts-

tag und wurden 75 Jahre alt oder 

älter? Dann laden wir Sie herzlich 
zum nächsten Geburtstagskaffee 
am Freitag, 10. April 2026 um 
15 Uhr in das Gemeindehaus in 
Wilkenburg ein. Gern können Sie 
auch eine Begleitperson mitbrin-

gen. Wir freuen uns auf einen 

schönen Nachmittag mit Ihnen 
und bitten Sie, sich im regionalen 
Gemeindebüro (Telefon 05101 / 
49 84) anzumelden. 

 Der Besuchsdienstkreis

Geburtstage zählt 

man nicht – man 

feiert sie!

Foto: pixabay

Foto: Andrea Höner
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Am Sonntag, 8. März, um 18 Uhr 

lädt die Kirchengemeinde Wilken-

burg zu einem Literaturgottes-

dienst in die St.-Vitus-Kirche ein. 

Im Mittelpunkt stehen Auszüge 

aus dem Roman »Die Möglichkeit 

von Glück« von Anne Rabe, musi-

kalisch gestaltet von dem Cellisten 

Marcus Sundermeyer.

Der Roman erzählt von einer Ge-

neration, deren Leben und Iden-

tität von der DDR-Vergangenheit 

und dem Schweigen innerhalb 

der Familie geprägt sind. In klarer 

Sprache thematisiert Anne Rabe 

Fragen von Herkunft, Verantwor-

tung und der Suche nach Glück.

Die musikalische Begleitung 

übernimmt Marcus Sundermeyer, 

Cellist und Dirigent aus Hannover, 

der vielfach ausgezeichnet wurde 

und sich besonders der Kam-

mermusik sowie experimentellen 

Konzertformaten widmet.

In der Predigt greift Pastorin 

Dr. Damaris Grimmsmann die 

zentralen Motive des Textes auf 

und fragt nach den Möglichkeiten 

von Glück – auch dort, wo Lebens-

geschichten von Brüchen und 

Sprachlosigkeit geprägt sind.

Im Anschluss an den Gottesdienst 

sind die Besucherinnen und 

Besucher zu einem Austausch bei 

Wein, Wasser und Snacks einge-

laden. 

 Dr. Damaris Grimmsmann

Literaturgottesdienst in Wilkenburg 

Buch und Musik in St. Vitus

15. März 2026 um 18 Uhr 

Kapelle Harkenbleck

Mascha Kaléko  - »Jeder versteht 

ihre Gedichte!« 

Die junge Dichterin Mascha Kaléko 

konnte bei Rowohlt ihren ers-

ten Gedichtband »Das Lyrische 

Stenogramm« veröΊentlichen 
– im Januar 1933. Ein großer 

Erfolg – bis die Nationalsozialis-

ten verstanden, dass sie jüdisch 

war. Schon im August 1933 war es 

vorbei mit der Großstadtlyrik. Sie 

erhielt Berufsverbot und musste 

1938 in die USA emigrieren. Die 

Presse schrieb: »Man hat Mascha 

Kaléko verglichen mit Morgen-

stern, Ringelnatz, Kästner, aber 

das triΊt es nicht.« »Sie schrieb 
die elegantesten, traurigheiters-

ten Gedichte seit Heinrich Heine« 

(Daniel Kehlmann). 

Wir lesen aus den Gedichten, 

Tagebüchern und Briefen.

19. April 2026 um 18 Uhr 

St.-Vitus-Kirche Wilkenburg

Es muss doch Frühling werden – 

hoffnungsfrohe Texte mit 

MUSIK JUNGER LEUTE 

Kinder und Jugendliche! Habt ihr 

Lust, einmal auf eurem Musikinst-

rument zu zeigen, was ihr gelernt 

habt? Wir freuen uns auf eure 

musikalische Begleitung – egal, 

welches Instrument. Ein Klavier 

wartet in der Kirche auf euch. 

Unsere Kirchenmusikerin Birgit 

Brenner begleitet euch auch ger-

ne. Am besten meldet ihr euch bei 

ihr, Tel.: 0151/57248652

17. Mai 2026 um 18 Uhr 

St.-Vitus-Kirche Wilkenburg

Wer war Hannah Arendt? 

Wir stellen die berühmte Tochter 

Hannovers in Filmausschnitten, 

Texten und Briefauszügen vor. 

»Sie war die erste Theoretikerin, 

die das Phänomen des Totalita-

rismus als eine in der Mensch-

heitsgeschichte völlig neue Form 

politischer Macht verstand.« (Seyla 

Benhabib, Prof. für politische 

Theorie und Hannah-Arendt-Preis-

trägerin 2025). 

Herzliche Einladung zum                                                                                

Mitdenken! 

 Team OpenVitus

Vorankündigung

Kommen Sie uns gerne auf 
unserer Homepage besuchen: 

www.st-vitus.online

Fotos: Klett-Cotta und privat
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Einmal im Monat wird es lebendig 

in der Kapelle in Harkenbleck. 

Dann sind alle Kinder im Alter von 

3 bis 10 Jahren herzlich zum Kin-

dergottesdienst eingeladen. Seit 

2003 treffen sich hier kleine Ent-
deckerinnen und Entdecker, um 

gemeinsam zu spielen, zu basteln, 

zu singen und Geschichten über 

Gott zu hören. Ganz nebenbei er-

kunden die Kinder unbefangen die 

Kapelle und den Kapellengarten 

und lernen spielerisch das Vater-

unser kennen.

»Haben eigentlich alle Engel Flü-

gel? Können wir durch ein Spin-

nennetz in die Kapelle klettern? 

Wie macht man am besten laute 

Sturm- und Donnergeräusche? 

Warum malt man eigentlich Oster-

eier bunt an? Wieviel Wasser passt 

in unser Taufbecken? Wo hat sich 

in der Kapelle eine kleine Taube 

versteckt?«

Es gibt noch unendlich viele neue 

Dinge zu entdecken und zu erfah-

ren…

Alle Kinder sind herzlich willkom-

men – einfach vorbeikommen und 

mitmachen!

Der Kindergottesdienst ΋ndet 
immer sonntags um 11 Uhr am 

Anfang jedes Monats statt – außer 

in den Ferien oder wenn zeitgleich 

ein Familiengottesdienst in 

Wilkenburg gefeiert wird. 

Die aktuellen Termine ΋ndet ihr 
immer unter: st-vitus-kirchenge-

meinde-wilkenburg-harkenbleck.

wir-e.de/kindergottesdienst

Das engagierte Kindergottes-

dienst-Team besteht aus vier 

Personen. Neu dabei sind Friede-

rike und Meli, während sich Conny 

und Sibylle nach vielen Jahren und 

einem großen Dank von Team und 

Kindern leider verabschieden. Wer 

Lust hat mitzumachen, ist jeder-

zeit herzlich willkommen! Nutzt 

einfach den Kontakt über unsere 

Homepage. 

 Christina Geburek

Kindergottesdienst in der Kapelle Harkenbleck

Wir laden zum Projekt-Singen für 

den Taizé-Abendgottesdienst ein. 

Alle Sängerinnen und Sänger, die 

die mehrstimmigen Taizégesän-

ge mit einüben möchten, sind 

herzlich willkommen. Die Lieder 

sind nicht schwer zu singen, sie 

werden oftmals wiederholt und 

prägen sich leicht ein. Chorer-

fahrung und Notenkenntnisse 

werden nicht vorausgesetzt. Wir 

proben für diesen Gottesdienst 

am 15. und am 22. April um 20 

Uhr im Gemeindehaus. 

Wer ein Instrument spielt und 

die instrumentalen Begleit- und 

Zwischenspielstimmen mitspielen 

möchte, wird gebeten, sich mit 

Birgit Brenner in Verbindung zu 

setzen: Tel.: 05102 / 91 32 35 oder 

bv.brenner@htp-tel.de

Projektchor Taizé-

gottesdienst

Cornelia Dorow, Christina Geburek, 

Melanie Schwede, Alena Gocz, Frie-

derike Taal (v.l.n.r.) es fehlt: Sibylle 

Höwelkröger, Foto: Friederike Taal

Foto: Melanie Schwede
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Dank an Daniel Schlößer 

Am 11. Januar haben wir Daniel 

Schlößer als Kirchenvorsteher 

entpΌichtet und verabschiedet. 
Daniel Schlößer hat mehr als 16 

Jahre lang unsere Kirchengemein-

de als Kirchenvorstandsmitglied 
und dabei 12 Jahren lang als 
Vorsitzender geleitet und mitge-

staltet. Viele Aufgaben hat er in 

dieser Zeit übernommen wie die 
Gestaltung unserer Hompeage, 

die Pachtangelegenheiten, die 
EDV und IT unserer Gemeinde und 
unzählige andere Dinge, die im 
Tagesgeschäft an΋elen. Daneben 
hat er auch den Jazz mit dem 
Trio »Lothar Krist B3« in unsere 
Gemeinde gebracht. 

Lieber Daniel, wir können nur von 
Herzen Danke sagen und freuen 
uns, Dich weiterhin als aktiven Teil 
in unserer Gemeinde zu wissen!

Wir freuen uns auf Deine Stimme 

Wir haben eine Idee: In unseren 
Gottesdiensten hören wir auf Tex-

te aus der Bibel. Dafür möchten 
wir einen Kreis bilden, der Lesun-

gen im Gottesdienst übernimmt. 
Hast Du / haben Sie Interesse? 
Dann einfach anrufen bei Pastor 
Gnügge: 05101 85 10 61.

Dank an alle Spenderinnen und 

Spender 

Wir danken für die Spenden zum 
Freiwlligen Kirchgeld! 9.488 € 
sind zusammengekommen. Wir 
werden dieses Geld in diesem 
Jahr besonders für die Bestuhlung 
unseres Gemeindehauses und die 
Neugestaltung unseres Kirchenge-

ländes verwenden, das weiterhin 
ein guter Ort in der Mitte unse-

res Dorfes sein soll, um Feste zu 

feiern, Konzerte zu hören und 
Gemeinschaft zu erleben.

Aus dem Kirchenvorstand

»Kuckuck, Kuckuck, ruft`s aus dem 

Wald…« – diesen Ruf kann jeder 

zuordnen, oder?! Aber wie sieht es 

mit anderen Vogelstimmen aus? 

In der Bücherei kannst du bekann-

te und unbekannte Vogelarten 

kennenlernen und mit Hilfe des 

Ting-Stifts auch die Rufe hören. 

Unsere Naturführer helfen PΌan-

zen und Tiere zu bestimmen. 

Das geht selbstverständlich auch 

zu Hause: Einfach Buch und Ting-

Stift ausleihen! 

Natürlich geht das alles auch im 

Internet, aber: Bücher anfassen, 

darin blättern ist und bleibt ein 

besonderes Erlebnis, fördert die 

Konzentration und trägt meist zu 

einem tieferen Verständnis von 

Inhalten bei. Also – kommt vorbei 

und sucht nach einem guten 

Buch! 

 Für die Bücherei: Antje Frenz

Unsere ÖΊnungszeiten 

Dienstags: 16.30 bis 17.30 Uhr 

Freitags: 16.00 bis 17.30 Uhr 

In den Schulferien bleibt die Bü-

cherei geschlossen.

Aus der Bücherei

Aktuelles finden 
Sie, findest Du 
hier:
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
































Gründonnerstag 

Um 18 Uhr feiern wir in der Kirche 

einen Gottesdienst mit Tischa-

bendmahl. Das bedeutet, wir 

essen gemeinsam Abendbrot und 

erinnern uns dabei an die letzten 

Stationen Jesu mit seinen Jüngern 

im Garten Gethsemane.

Karfreitag 

Am Karfreitag feiern wir Got-

tesdienst mit Abendmahl in der 

ungeschmückten Kirche.

Ostern  

Die Osternacht ist einer der 

stimmungsvollsten Gottesdienste 

im Kirchenjahr - so emp΋nden 
es viele. Um 5:30 Uhr beginnt 

der Gottesdienst in der dunklen 

Kirche. Mehr und mehr Kerzen er-

leuchten die Kirche und symboli-

sieren wie das Licht wieder Einzug 

hält - nach den dunklen Farben 

des Karfreitags. Wir erinnern uns 

an unsere Taufe und die Zusage 

Jesu: »Siehe ich bin bei euch alle 

Tage...« Anschließend laden wir 

zum Osterfrühstück ins Gemein-

dehaus ein. 

Um 10 Uhr feiern wir dann einen 

festlichen Gottesdienst. 

Karwoche und Ostern in der  

Nikolaikirche

Wir laden ein: 
10. März: Stammbäume 
14. April: AusΌug (14:30!) 
12. Mai: Abschluss-Gottesdienste 
»Wenn Dein Kind Dich fragt...«

Die Nachmittage beginnen in der 
Regel um 15 Uhr. Nach einem le-
ckeren KaΊeetrinken widmen wir 
uns einem Thema. In diesem Jahr 
unter der Überschrift: »Wenn Dein 
Kind Dich fragt.«  
Die Nachmittage enden jeweils 
gegen 17 Uhr. 
Wir freuen uns, Sie dann zu tref-
fen!

 Ihr Team der  

� Ökumenischen�Kaάeerunde

Die Ökumenische 

Kaffeerunde

 

 

Die kommenden Termine  

sind am 24. April und 22. Mai! 

Jeweils um 18 Uhr: Gebet - Ge-

nuss - Gemeinschaft. Wir freuen 

uns auf gute Gemeinschaft, nette 

Gespräche und vor allem richtig 

gute Snacks!
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Wir laden alle Kinder zwischen 5 und 10 

Jahren herzlich ein zum Kinderbibeltag am 

9. Mai um 15 Uhr in das Gemeindezentrum 

in Hiddestorf. Wir hören die Geschichte von 

der Taufe Jesu, singen, spielen, basteln und 

haben Spaß. Der Kinderbibeltag endet um 

18 Uhr. 

Und eine besondere Fortsetzung folgt dann 

am Sonntag, den 10. Mai mit dem TauΊest 
im Strandbad Hemmingen, zu dem alle 

herzlich eingeladen sind! Dieses beginnt 

um 10 Uhr mit einem Taufgottesdienst. 

Anschließend feiern wir gemeinsam am See 

mit Speis und Trank, Spielangeboten und 

Vielem mehr.

 Euer Team des Kinderbibeltages

Kinderbibeltag vor dem 

Tauffest: 9. Mai

Am 21. März brauchen wir Deine 

und Eure Hilfe. Das Gelände rund 

um unsere Kirche muss nach den 

Wintermonaten aufgeräumt und 

für den Frühling und die Sommer-

zeit vorbereitet werden. Darum 

kommt bitte vorbei und bringt 

Gartenwerkzeuge mit!  

Im Anschluss vespern wir gemein-

sam im Garten.

Aktionstag

Schon mal vormerken: Am 25. 

Oktober möchten wir alle, die in 

den Jahren 1999-2001 kon΋rmiert 
wurden, zur Feier des 25jährigen 

Kon΋rmationsjubiläums mit einem 
festlichen Gottesdienst um 10 

Uhr und einem anschließenden 

kleinen Fest einladen. Weitere 

Informationen folgen.

Silberne  

Konfirmation
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Spielen, basteln, backen, gemein-

sam essen. All das und noch vieles 

mehr soll es nun auch für dich 

geben. In der Regel treΊen wir uns 
von 17-18:30 Uhr an wechselnden 
Orten. Achte hierfür auch auf die 

Aushänge in den Gemeinden, lass 

dich in die WhatsApp-Gruppe auf-

nehmen oder bitte deine Eltern, 

sich in den Mailverteiler aufneh-

men zu lassen.  

Vor den Osterferien freue ich mich 

noch am Donnerstag, den 05.03. 

in Hiddestorf, Dienstag, den 10.03. 

in Hemmingen und Montag, den 

16.03. in Arnum auf euch.

Auf Anregung einiger Eltern möch-

te ich eine WhatsApp-Gruppe für 

die Kinder erstellen. 

In dieser Gruppe erinnere ich 

kurzfristig an TreΊen und die 
Kinder können über eine Ab-

stimmung erahnen, wer noch 
so kommt oder über Angebote 

entscheiden.  

Wenn Ihr Kind in die Whats-

App-Gruppe möchte, geben Sie 

mir gerne Bescheid. Das gleiche 

gilt für eine Aufnahme in den Mail-

verteiler für Eltern. 

  

Infos und Rückmeldungen bei Jana 

Thiel (Tel.: 0176/10105018 oder 

jana.thiel@evlka.de)

Ein Angebot für Kinder der 5.-7. Klasse.

Konfi Club

»Auftauchen - wo Glaube Wellen 

schlägt«. 

Unter diesem Motto treΊen sich 
auch in diesem Jahr etwa 2000 

Jugendliche und junge Erwach-

sene vom 11.-14.06.2026 auf der 

Camp-Wiese des Ev. Jugendhofes 

Sachsenhain in Verden.  

Mit so vielen jungen Menschen 

feiern, lachen, diskutieren, beten, 

neue Menschen kennenlernen, 

Zelten... Jugendliche und junge 

Erwachsene aus unserer Landeskir-

che sind gerade dabei, Großes für 

uns vorzubereiten. Und das Beste: 

DU kannst dabei sein. 

Schau schnell nach, ob es noch freie 

Plätze gibt: https://www.kirchen-

kreis-laatzen-springe.de/Jugend 

Bei Fragen wende dich gerne an 

Jana Thiel.

LaJuCamp 2026

Tabu, Spiel des Lebens, UNO oder 

mal etwas ganz Neues. 

Du spielst gerne und suchst 

Gleichaltrige, die das auch tun? 

Du hast ein großartiges Spiel und 

möchtest das mit anderen Jugend-

lichen teilen? Dann bist du bei uns 

genau richtig. 

Als nächstes treΊen wir uns am 
Dienstag, den 03.03.2026. 

Der Ort wird noch festgelegt und 

über die üblichen Kanäle bekannt 

gegeben. 

Noch Fragen? Melde dich bei Jana, 

Tel.:  0176/10105018.

Spieletreff

Der Regionale TeamendentreΊ 
΋ndet in der Regel donnerstags ab 
19 Uhr statt. 
Kommende Aktionen planen, das 
Jugendbudget verwalten oder bei 
Snacks und Limo einfach einen 
netten Abend mit anderen Tea-

menden der Region verbringen. 
All das ist möglich. Ihr bestimmt 
die Inhalte. 
Das nächsten TreΊen ist am Don-

nerstag, den 05.03. Die Orte stim-

men wir in der Regel kurzfristig 
in der WhatsApp-Gruppe ab und 
geben sie dann über die üblichen 
Kanäle bekannt.  
Du möchtest auch informiert sein, 
bist aber noch nicht in der Grup-

pe? Dann gib mir gerne unter Tel.: 
0176/10105018 Bescheid.

Regionaler  

Teamendentreff

Offen, zuverlässig und
von Mensch zu Mensch für Sie da

Foto: privat

Foto: privat
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Bücherei-Gottesdienst 
Gemeindezentrum Hiddestorf 
Sonntag, 1. März 2026 
11 Uhr 
Bücherei-Team und P Gnügge 
Im Anschluss Bücherei-Sonntag 
rund um das Thema »Super ! 
Helden«

Weltgebetstag Nigeria -  
»Kommt bringt eure Last« 
Kath. Kirche St. Johannes Bosco 
Freitag, 6. März 2026 
18 Uhr 
Ökumenisches Team aus allen 
Gemeinden in Hemmingen 
Ein ökumenisches Team lädt zum 
Gottesdienst ein. Anschließend 
gibt es wieder Gelegenheit, sich 
weiter zu informieren und Gedan-
ken auszutauschen bei leckeren 
Speisen des Landes. 

Aufstellungs-Gottesdienst  
Pn Denger 
Trinitatiskirche Hemmingen 
Sonntag, 8. März 2026 
10 Uhr 
Pn Denger und Kantorei

Literaturgottesdienst 
St.-Vitus-Kirche Wilkenburg 
Sonntag, 8. März 2026 
18 Uhr 
Pn Dr. Grimmsmann 
Im Mittelpunkt des Gottesdienstes 
stehen Auszüge aus dem Roman 
»Die Möglichkeit von Glück« von 
Anne Rabe, musikalisch gestaltet 
von dem Cellisten Marcus Sunder-
meyer.

Konfis laden ein 
Trinitatiskirche Hemmingen 
Freitag, 20. März 2026 
18 Uhr 
Pn Denger und Kon΋s

21. Orgel-Abend-Gottesdienst 
Friedenskirche Arnum 
Sonntag, 29. März 2026 
18 Uhr 
Pn Eiben und Hans-Dieter 
Meyer-Moortgat an der Orgel 
Siehe weitere Infos auf Seite 10 
dieser Ausgabe.

Freitagsfreiraum 
Mit Jesus unterwegs 
Friedenskirche Arnum 
Freitag, 10. April 2026 
18 Uhr 
Team

Plattdeutscher Gottesdienst 
hwgv-Reihe 
Nikolaikirche 
Sonntag, 12. April 2026 
10 Uhr 
Pn Imke Schwarz und P Richard 
Gnügge 
Kumm rin und hör mal´n beten to.

Familiengottesdienst 
Zeit zu wachsen 
Trinitatiskirche Hemmingen 
Sonntag, 19. April 2026 
10:30 Uhr 
Pn Denger und Team

Taizé-Gottesdienst 
Kapelle Harkenbleck 
Sonntag, 26. April 2026 
18 Uhr 
Pn Dr. Grimmsmann und Voca 
Vitus 

Gottesdienst zum TauΊest 
Strandbad Hemmingen 
Sonntag, 10. Mai 2026 
10 Uhr 
Regionaler Gottesdienst 
Bitte beachten Sie auch die 
Hinweise im Regionalteil dieser 
Ausgabe!

Ökumenischer Gottesdienst  
an Himmelfahrt 
Kirchhof der St.-Vitus-Kirche  
Wilkenburg 
Donnerstag, 14. Mai 2026 
11 Uhr 
Pn Eiben und P Roland Herrmann

Besondere  

Gottesdienste

textile raumausstattung 
philipp wussow 
 

 

dekoration · sonnenschutz · insektenschutz 
  
 
göttinger straße 69 · 30966 hemmingen-arnum 

fon          05101 12588  

email       info@raumausstattung-wussow.de 

internet    www.raumausstattung-wussow.de 
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Kleine Kirchenentdecker 

Jesus 

Nikolaikirche 

Freitag, 6. März 2026 

14 Uhr 

P Gnügge 

30 Minuten zu Kirche und Festta-

gen für Kinder im Kindergartenal-

ter mit Singen, Hören, Basteln

Kindergottesdienst  

Kapelle Harkenbleck  

Sonntag, 8. März 2026  

11 Uhr  

für alle Kinder von 3-10 Jahre, die 

Lust haben zu spielen, zu basteln, 

zu singen und Geschichten über 

Gott zu hören

Kleine Kirchenentdecker 

Ostern - das Leben siegt 

Nikolaikirche 

Freitag, 10. April 2026 

14 Uhr 

P Gnügge 

30 Minuten zu Kirche und Festta-

gen für Kinder im Kindergartenal-

ter mit Singen, Hören, Basteln

Seelenfutter für Familien 

Friedenskirche Arnum 

Sonntag, 12. April 2026 

11 Uhr 

Pn Eiben und Team

Kleine Kirchenentdecker 

Voll begeistert 

Nikolaikirche 

Freitag, 8. Mai 2026 

14 Uhr 

P Gnügge 

30 Minuten zu Kirche und Festta-

gen für Kinder im Kindergartenal-

ter mit Singen, Hören, Basteln

Kinderbibeltag 

Taufe 

Gemeindezentrum Hiddestorf 

Samstag, 9. Mai 2026 

15 Uhr 

P Gnügge und Team 

Ein Kinderbibeltag vor dem Tauf-

fest zum Thema Taufe

Akkordeon-Frühjahrskonzert 

Trinitatiskirche 

Sonntag, 8. März 2026 

15 Uhr 

Akkordeon-Orchester Hannover 

und Akkordeon Plus 

Das Orchester probiert etwas 

neues aus: Ein Frühjahrskonzert 

in einer Kirche: Der Dirigent Igor 

Krizmann und die ca. 20 Spie-

ler*innen des Orchesters bie-

ten ein zeitgemäßes modernes 

Programm, dass die vielfältigen 

Möglichkeiten des Akkordeons 

zum Ausdruck bringt. Der Eintritt 

ist frei, der Verein freut sich über 

eine Spende.

Hallelujah & Schalom - ein Abend 

mit Liedern von und Geschichten 

über Leonard Cohen. 

Mit Holger Jenrich und Lutz Debus 

Nikolaikirche 

Sonntag, 3. Mai 2026 

17 Uhr 

Eine Veranstaltung der Kultur- 

kirche Hiddestorf.

Offenes Singen 

mit der Orff-Gruppe 

Trinitatis-Gemeindesaal 

Donnerstag, 7. Mai 2026 

19 Uhr 

Orff-Gruppe

Ökumenische Kaffeerunde 

Stammbäume 

Gemeindezentrum Hiddestorf 

Dienstag, 10. März 2026 

15 Uhr 

P Gnügge und Team

Mittagstisch  

Feuerwehrgerätehaus  

Harkenbleck  

Dienstag, 20. März 2026  

Dienstag, 14. April 2026  

Dienstag, 12. Mai 2026  

13 Uhr 

Für alle, die gerne in Gesellschaft 

essen. Um Anmeldung wird gebe-

ten.

Geburtstagskaffee 

Gemeindehaus Wilkenburg 

Freitag, 10. April 2026  

15 Uhr Für alle Geburtstagskinder 

aus Januar, Februar und März, die 

75 Jahre oder älter geworden sind

Ökumenische Kaffeerunde 

Gemeindezentrum Hiddestorf 

Dienstag, 14. April 2026 

14:30 Uhr 

P Gnügge und Team 

AusΌug der Kaffeerunde

Geburtstagskaffee 

Gemeindehaus Arnum 

Dienstag, 21. April 2026 

15:30 Uhr 

Diakonischer Besuchsdienst

Ökumenische Kaffeerunde 

Abschlussgottesdienst: »Wenn 

Dein Kind Dich fragt...« 

Gemeindezentrum Hiddestorf 

Montag, 12. Mai 2026 

15 Uhr 

P Gnügge und Team

Ausstellungsbeginn 

Gemeindezentrum Hiddestorf 

Freitag, 6. März 2026 

16 Uhr 

Angelika Fournaris 

»Das goldene Tor«

Leckerer Kuchen, Kaffeespezialitä

OpenVitus

OpenVitus

werden - hoffnungsfrohe Texte 

»einfach heiraten« ΋nden sie auf 

Besondere  
Veranstaltungen

Kinder und Familien Musik Senioren
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Offenes Singen
mit der Orff-Gruppe

Orff-Gruppe

Ökumenische Kaffeerunde

Geburtstagskaffee

Ökumenische Kaffeerunde

AusΌug der Kaffeerunde

Geburtstagskaffee

Ökumenische Kaffeerunde

Dorfcafé 

Schau mal vorbei! 

Gemeindezentrum Hiddestorf 

Freitag, 6. März 2026  

Freitag, 17. April 2026 

Freitag, 8. Mai 2026 

16 Uhr 

Dorfcafé-Team 

Leckerer Kuchen, Kaffeespezialitä-

ten, nette Begegnungen

OpenVitus 

Kapelle Harkenbleck  

Sonntag, 15. März 2026  

18 Uhr  

Thema: Mascha Kaleko - Jeder 

versteht ihre Gedichte

TriniFilm 

Kirchenkino in Trinitatis 

Trinitatis-Gemeindesaal 

Sonntag, 15. März 2026 

17 Uhr 

TriniFilm-Team 

Kirchenkino in Trinitatis mit be-

sonderen Filmen. 

3500 Kilometer auf dem  

Jakobsweg  

Trinitatis-Gemeindesaal 

Freitag, 20. März 2026 

15 Uhr 

Diakonin Katharina Reinhard

Brockensammlung Bethel 

Trinitatis-Turmzimmer 

Montag, 30. März 2026 bis 

Donnerstag, 2. April 2026 

jeweils 9-18 Uhr

Kochabend 

Gemeindehaus Arnum 

Freitag, 10. April 2026 

18 Uhr 

Team

Finissage 

Gemeindezentrum Hiddestorf 

Sonntag, 12. April 2026 

17 Uhr 

Angelika Fournaris 

»Das goldene Tor«

OpenVitus 

St.-Vitus Wilkenburg 

19. April 2026 

18 Uhr  

Thema: Es muss doch Frühling 

werden - hoffnungsfrohe Texte 
mit Musik junger Leute

Snack´n´Pray 

Gebet - Gemeinschaft - Genuss 

Gemeindezentrum Hiddestorf 

Freitag, 24. April 2026 

Freitag, 22. Mai 2026 

Freitag, 19. Juni 2026 

18 Uhr 

S´n´P Team und P Gnügge

Weitere Informationen zu  

»einfach heiraten« ΋nden sie auf 
Seite 27.

Für Vereinsprojekte mit 

Crowdfunding Spenden sammeln! 

hannoversche-volksbank.de/crowdfunding

Jetzt starten:

Viele schaffen mehr! Gute Ideen im Verein, doch das 
nötige Geld fehlt? Dann hilft unser Crowdfunding.

Für jede Spende ab 10€ geben wir 10€ dazu! 
Der Verein ist Mitglied der Hannoverschen Volksbank? 
Dann gibt es 10% Startkapital extra!
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Diese Frage beschäftigt uns zurzeit 

sehr. Der Grund ist leider klar: Die 

Zahl der Kirchenmitglieder wird in 

den kommenden Jahren deutlich 

sinken. Prognosen zeigen, dass es bis 

zum Jahr 2035 in Hemmingen etwa 

ein Drittel bis sogar die Hälfte weniger 

Mitglieder geben könnte. Damit 

werden auch die Kirchensteuerein-

nahmen zurückgehen. Vor diesem 

Hintergrund müssen wir uns ehrlich 

fragen: Welche Gebäude können wir 

uns in Zukunft noch leisten? Welche 

werden wir weiterhin nutzen – und 

wie?

Was bedeutet »Gebäudepriorisie-

rung«? 

Schon im letzten miteinander haben 

wir über den sogenannten Gebäu-

depriorisierungsprozess berichtet. 

Diesen Prozess durchlaufen zurzeit 

alle Kirchengemeinden unseres Kir-

chenkreises. Im Dezember fand dazu 

eine Informationsveranstaltung im 

Bürgersaal des Rathauses statt. Dort 

stellten alle vier Gemeinden ihre Ge-

bäude vor und berichteten über den 

aktuellen Stand. Anschließend gab es 

einen oΊenen Austausch mit vielen 
guten Ideen und Anregungen. 

Für alle, die nicht dabei sein konnten, 

hier eine kurze Zusammenfassung für 

unseren Kirchengemeindeverband in 

Hemmingen: 

Zunächst geht es ausschließlich um 

die kirchlichen Sakralgebäude – also 

Kirchen und Kapellen. In Hemmingen 

betriΊt das insgesamt sechs Gebäu-

de: 

zwei Kapellen (Devese und Hemmin-

gen Altes Dorf) sowie vier Kirchenge-

bäude in kirchlicher Trägerschaft. 

Diese Gebäude müssen in vier Kate-

gorien (A bis D) eingeteilt werden. Die 

Kategorien geben an, wie stark der 

Kirchenkreis die Kosten für Bau- und 

Sanierungsmaßnahmen übernimmt:

Kategorie A: volle Unterstützung 

durch den Kirchenkreis 

Kategorie B und C: Unterstützung im 

Einzelfall, mit höherem Eigenanteil 

der Gemeinde 

Kategorie D: nur noch notwendige 

Sicherungsmaßnahmen (z. B. zur 

Gefahrenabwehr)

Für den gesamten Kirchenkreis und 

damit auch für unseren Kirchenge-

meindeverband gilt dabei eine feste 

Verteilung: 

30 % der Gebäude in Kategorie A,  

30 % in B, 20 % in C und 20 % in D.

Eine gemeinsame Entscheidung 

Die Herausforderung bestand darin, 

dass wir uns gemeinsam auf eine 

Einteilung einigen mussten. Dafür wa-

ren viele Gespräche nötig: Wir haben 

abgewogen, diskutiert, nach vorne 

geschaut und uns gefragt, welche Ge-

bäude wir in zehn oder mehr Jahren 

wirklich brauchen.

 

Am Ende sind wir zu folgender Eini-

gung gekommen:

Kategorie A: St. Vitus (Wilkenburg) 

und St. Nikolai (Hiddestorf) 

Kategorie B: Friedens-Kirche Arnum 

und Trinitatiskirche Hemmingen 

Kategorie C: Kapelle Hemmingen 

Altes Dorf 

Kategorie D: Kapelle Devese

Wie geht es nun weiter? 

Diese Planung stellen wir am 28. Feb-

ruar im Rahmen einer Veranstaltung 

des Kirchenkreises vor. Danach folgt 

eine Beratungsphase, in der auch 

Stellungnahmen abgegeben werden 

können. Im Juni entscheidet schließ-

lich die Synode des Kirchenkreises 

über die endgültige Kategorisierung 

aller Sakralgebäude im Kirchenkreis. 

Im Anschluss daran wird es um die 

Priorisierung weiterer kirchlicher 

Gebäude gehen. Auch dazu gibt es 

bereits erste Ideen.

Was jetzt schon klar ist 

Wir schauen gespannt auf die 

kommenden Entscheidungen – hier 

in Hemmingen und im gesamten 

Kirchenkreis. Schon jetzt wird aber 

deutlich: Unsere Gebäude sind mehr 

als Mauern und Dächer. Sie erzählen 

Geschichten, geben Raum für Begeg-

nung, Trost, Feiern und Abschied. 

Damit diese Orte auch in Zukunft 

lebendig bleiben, brauchen wir neue 

Ideen, kreative Nutzungskonzepte 

und Partner vor Ort, die unsere 

Räume mit uns teilen. Vor allem aber 

brauchen wir Menschen, die diese 

Gebäude nutzen, mit Leben füllen 

und Verantwortung für sie überneh-

men. Denn nur gemeinsam können 

wir bewahren, was uns wichtig ist – 

und zugleich mutig neue Wege gehen. 

 Für den Kirchengemeindeverband  

 Dr. Damaris Grimmsmann

Wie geht es  

weiter mit  

unseren kirch- 

lichen Gebäuden 

in Hemmingen?

BEI UNS SIND SIE BESTENS UMSORGT
Als Anbieter von Pflege- und Betreuungsdienstleistungen sind wir tagtäglich  
für pflege bedürftige Menschen da. Bei schönem Wetter einen Spaziergang in 
unserer Parkanlage mit Obstbäumen und Biotop unternehmen oder in einem 
spanndenden Buch in unserer Bibliothek schmöckern? Sie haben die Wahl.

Berliner Str. 16 | 30966 Hemmingen | T 0511 4108 0 | rosenpark@korian.de | www.korian.de
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Ihr seid standesamtlich verheiratet 

und wünscht Euch einen Segen? 

Ihr seid kirchlich verheiratet und 

möchtet Dank und Zukunft verbin-

den – vielleicht zum Jubiläum? 

Oder Ihr seid nicht verheiratet und 

möchtet Eure Liebe segnen lassen? 

All das ist möglich am 26.6.2026 

bei »einfach heiraten« – an und in 

der St. Vitus-Kirche in Wilkenburg. 

Ihr könnt dort vorab eine Zeit re-

servieren oder spontan kommen. 

Wir als evangelische*r Pastor und 

Pastorinnen sind da und nehmen 

uns Zeit für ein Gespräch mit Euch. 

Ihr wählt ein Bibelwort und Musik 

aus der Playlist vor Ort – und dann 

feiern wir Eure Liebe. Ihr steht im 

Mittelpunkt, Segen wird Euch zu-

gesprochen für Euer gemeinsames 

Leben. Anschließend könnt Ihr bei 

uns auf Eure Liebe anstoßen. 

Möchtet Ihr Eure Liebe am 26.6.26 

segnen lassen? 

Dann informiert Euch über die an-

gegebene Webseite. Dort ΋ndet Ihr 
auch schon Antworten auf einige 

Fragen, die Ihr vielleicht habt. Für 

eine kirchliche Trauung bringt bitte 

– wenn eine*r von Euch evan-

gelisch ist – die standesamtliche 

Urkunde mit. Auch wenn Ihr Euch 

»einfach« einen Segen wünscht, 

seid Ihr herzlich willkommen. 

 Richard Gnügge

»einfach heiraten 2026«

Die Liebe feiern – 

Komm auf die fröhliche Seite.
  Komm ins #teamcompassio!
 karriere.compassio.de

Pflege bei compassio – humorvoller als du denkst.

Ich steh‘ auf Lachfältchen.  
Du auch?

Seniorenresidenz Arnum 
Bürgermeister-von-dem-
Hagen-Platz 1 
30966 Hemmingen

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Beerdigungen

 

 

 

 

 

 

Trauungen

Datenschutzrechtlicher  
Hinweis
Die Kirchenvorstände des Ev.-
luth. Kirchengemeindeverbandes 
Hemmingen werden regelmäßig 
Ehejubiläen und kirchliche Amts-
handlungen (z. B. Taufen, Konέr-
mationen, kirchliche Trauungen 
und kirchliche Bestattungen) in 
diesem Gemeindebrief veröάent-
lichen. Kirchenglieder, die dieses 
nicht wünschen, können das 
dem jeweiligen Kirchenvorstand 
(Adressen siehe Tabelle auf der 
Rückseite) schriftlich mitteilen. 
Die Mitteilung muss bis spätes-
tens zum Quartalsanfang beim 
Kirchenvorstand vorliegen, da-
mit sie ab der nächstfolgenden 
Ausgabe des Regionsmagazins 
berücksichtigt werden kann.

Hochzeitsjubiläum

Weitere Infos hier: https://einfachheirateninhemmingen.wir-e.de



iteinander
Magazin des Evangelisch-lutherischen Kirchengemeindeverbandes Hemmingen

www.miteinander-hemmingen.de

 Ev.-luth. Friedens-
Kirchengemeinde Arnum

Ev.-luth. Trinitatis-
Kirchengemeinde in 
Hemmingen

Ev.-luth. St.-Vitus-
Kirchengemeinde 
Wilkenburg-Harkenbleck

Ev.-luth. Nikolai-
Kirchengemeinde 
Hiddestorf/Ohlendorf

Adresse Bockstraße 33
30966 Hemmingen

Kirchdamm 4
30966 Hemmingen

Kirchstraße 18
30966 Hemmingen

Ostertorstraße 19
30966 Hemmingen

Gemeinde-
büro vor Ort

Di 16 bis 18 Uhr
Fr 10 bis 12 Uhr

Di 16 bis 18 Uhr
Do 10 bis 12 Uhr

Mi 16 bis 18 Uhr Di 17 bis 19 Uhr

Gemeinde-
sekretärin

Britta Nacken
Tel. 05101 / 34 14

Julia Eirich
Tel. 0511 / 42 52 78

Julia Eirich
Tel. 0511 / 42 51 10

Irmhild Felske
Tel. 05101 / 1 33 60

Regionalbüro 
in Arnum

Mo bis Fr 10 bis 12 Uhr, Tel.: 05101 / 49 84

E-Mail kg.arnum@evlka.de kg.trinitatis.
hemmingen@evlka.de

kg.wilkenburg-
harkenbleck@evlka.de

kg.hiddestorf.
hemmingen@evlka.de

Internet www.friedenskirche-
arnum.de
Instagram:
friedenskirche_arnum

www.trinitatis-
hemmingen.de
Instagram:
trinitatis_hemmingen

www.st-vitus.online
Instagram:
St_vitus_wilkenburg

www.kirche-hiddestorf.de
Instagram: kirche_
hiddestorf_ohlendorf

Pastor/in Kira Eiben
Tel. 05101 / 92 53 64
kira.eiben@evlka.de

Rebecca Denger
Tel. 0511 / 42 93 12
rebecca.denger@evlka.de

Dr. Damaris Grimmsmann
Tel. 0511 / 410 87 79
damaris.grimmsmann@
evlka.de

Richard Gnügge
Tel. 05101 / 85 10 61
richard.gnuegge@
evlka.de

Küster/in Ehepaar Sriskanthan
Tel. 05101 / 58 74 18

Roman Krause
Tel. 0511 / 42 52 78

Peter Hennecke
Tel. 0511 / 410 40 03

Inge Schäkel
Tel. 05101 / 1 33 60

Kirchenmusik Susanne Klees
Tel. 05101 / 58 42 58

Heike Moltzen
Tel. 0177 / 762 20 22

Birgit Brenner
Tel. 05102 / 91 32 35

Anna-Lena Kassner
Tel. 05101 / 1 33 60

Vorstands-
vorsitz

Kira Eiben
Tel. 05101 / 92 53 64

Frank Prüßing
Tel. 0511 / 42 52 78

Dr. Damaris Grimmsmann
Tel. 0511 / 410 87 79

Rudolf Schröder
Tel. 05101 / 1 33 60

Spenden-
konto

Volksbank eG
IBAN: DE66 2519 3331 0400 
0099 00
KKA Ronnenberg
Stichwort: FKG Arnum

Evangelische Bank
IBAN: DE26 5206 0410 0000 
0063 27
KKA Ronnenberg
Stichwort: Trinitatis + 
Verwendungszweck

Volksbank eG
IBAN: DE66 2519 3331 0400 
0099 00
KKA Ronnenberg
Stichwort: St. Vitus

Volksbank eG
IBAN: DE66 2519 3331 0400 
0099 00
KKA Ronnenberg
Stichwort: KG Hiddestorf 
1517

Reg.-Diakonin Arbeit mit Kindern und Jugendlichen: Jana Thiel, Tel. 0176 / 10 10 50 18, E-Mail: jana.thiel@evlka.de, Instagram: diakonin_jana
Ev. Kindergarten Devese, Am Roggenkamp 29, Tel. 0511 / 234 58 66, kts.devese@evlka.de
Kreisjugenddienst: Ilka Klockow-Weber, Tel. 05101 / 17 10, kjd.laatzen-springe@evlka.de
FÜR MENSCHEN IN NOT Gemeinnützige Friedrich-Wolter-Stiftung: Tel. 0511 / 234 86 87, IBAN: DE90 2507 0070 0015 6455 00
AG Rumänien, Günter Heinken, Tel. 0176 / 78 34 39 86, 
IBAN: DE66 2519 3331 0400 0099 00, Verwendungszweck: 1529321717 Partnerschaftsarbeit St. Vitus


Allgemeine Sozialberatung -  

Kirchenkreissozialarbeit 

Tel. 0511 / 874 46 62 

dw.laatzen@evlka.de

Schwangeren- und Schwanger-

schaftskonΌiktberatung 

Tel. 0511 / 874 46 60 

skb.laatzen@evlka.de

Ambulanter Hospizdienst 

Laatzen-Pattensen-Hemmingen 

Tel. 0511 / 22 84 84 13

Familien-, Paar- und Lebens- 

beratung / Erziehungsberatung 

Tel. 0511 / 82 32 99 

lebensberatung.laatzen@evlka.de

Kurenvermittlung 

Tel. 0511 / 874 46 61 

kuren.laatzen-springe@evlka.de

Suchtberatung 

Tel. 0511 / 81 76 02 

suchtberatung.laatzen@evlka.de

Soziale Schuldnerberatung 

Tel. 0511 / 874 46 66 

schuldnerberatung.laatzen@evlka.de

Telefonseelsorge Hannover 

24 Stunden, 365 Tage im Jahr,  

kostenlos 

Tel. 0800 / 111 0 111  

oder 0800 / 111 0 222 

Internet-Seelsorge: 

www.telefonseelsorge.de 

Nähere Infos unter: 

www.telefonseelsorge-hannover.de

Umsonstladen für  

Babyerstausstattung 

Marktstraße 21, 30880 Laatzen 

Tel. 0511 / 164 52 42 

umsonstladen.laatzen@evlka.de

Telefonnummern und Adressen, die weiterhelfen


